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Gajda

Gajdexhiju Albanien
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Gesang (+ Gajda)

Die Mädchen, die jungen Mädchen tanzen mit Begeisterung

Ein reiches, blühendes Jahr, viel Glück für unser Dorf

Heute hat die Kooperative ein Fest. Ein reiches, blühendes Jahr
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die Gaida spielt fröhlich, wie ein Gaidaspieler

ein neues Leben dämmert herauf. Die Gaida spielt endlos

mit viel Weizen für die Farm der Kooperative. Freut euch über neues Brot
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Gesegnet sei deine Hand, Gaidaspieler, spiele unaufhörlich,
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junger, dunkler Gaidaspieler, die Flöte wartet auf dich.
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